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Traditionsgemäß laden die 
Jagdpächter des Hegerings 
Schnaittenbach-Hirschau, 
BJV-Kreisgruppe Amberg, 
den Marienkindergarten 
Schnaittenbach zu einer 
Waldexkursion ein. An drei 

Stationen lernten die Kinder 
einheimische Tiere, Jagd-
hunde, Bäume und Pfl anzen 
des Waldes kennen. Zur 
Freude der Kleinen gab es 
noch ein „Hunde-gegen-Kin-
der-Wettrennen“. H. Fiebak

Naturtag mit Schnaittenbacher Kindergarten

Erlebnistag im Grambacher Wald bei Böbing

Zehn Schülerinnen und Schü-
ler der Heilpädagogischen 
Tagesstätte aus Rottenbuch 
erlebten einen Tag im Gram-
bacher Wald bei Böbing. 
Eingeladen hatte Forstamts-
rat a. D. Horst Holzheimer, 
BJV-Kreisgruppe Schongau. 

Er erklärte den Teilnehmern, 
warum der Wald mit seinen 
Bewohnern für uns Men-
schen so wichtig ist und zeig-
te ihnen viele Präparate. Nic-
las Pszewlocki  und Stefanie 
Haag hatten zudem Spiele 
vorbereitet.   W. Schubert

Westheimer Kindergartenkinder im Revier

Auf Einladung des Jagdpäch-
ters Hermann Jilke, BJV-Kreis-
gruppe Haßfurt, wanderten 
26 Kinder des katholischen 
Kindergartens Westheim mit 
ihren Betreuerinnen Monika 
Klug, Margot Weinhold und 

Katja Meißner durch einen 
Teil des Westheimer Jagdre-
viers. Ganz begeistert waren 
sie von den Präparaten, die 
von Hermann Jilke und Her-
bert Kitzinger sachkundig 
vorgestellt wurden.  H. Jilke

Peter Smischek, Revierinha-
ber in Ober- und Unterdolling 
und Vorsitzender der BJV-
Kreisgruppe Ingolstadt, be-
reitete die umfangreiche Prä-
paratesammlung der Grund- 
und Hauptschule Ingolstadt 
an der Stollstraße neu auf. 
Insgesamt 95 Objekte stellte 
er in zwei großen Vitrinen zu 
Gruppen zusammen, so dass 

sie jetzt den Schülern zu Stu-
dienzwecken zur Verfügung 
stehen. Anlässlich der Über-
gabe an die Schulleitung er-
hielten die Schüler eine Füh-
rung zum heimischen Nie-
der- und Federwild. Rektor 
Anton Jungwirth ist selbst 
Jäger und hat das Waidwerk 
bei Peter Smischek gelernt.  
 A. Jungwirth

Kreisgruppenvorsitzender überarbeitete Präparate 

im Revier von Vorsitzendem 
Dr. Norbert Vidal die Natur 
und ihre Geheimnisse erkun-
den. Im Anschluss lernten die 
Kinder den Bauernhof von 
Peter Fischer kennen, wo sie 
den spannenden Tag ausklin-
gen ließen.  W. Heußler

Weilheimer Ammerschüler im Revier von Dr. Vidal

Seit vielen Jahren führt 
der Kreisjagdverband Weil-
heim Lernort Natur-Aktio-
nen durch. Diesmal durften 
169 Schulkinder der Ammer-
schule in Weilheim unter 
der Führung von Karl Ho-
henberger und seinem Team 

Grundschüler auf Lehrpfad des BJV München

Der BJV München lud 22 
Viertklässler der Grundschu-
le am Gärtnerplatz mit ihren 
Eltern zum „Waldlehrpfad“ 
im vereinseigenen Revier 
im Forstenrieder Park ein. 
Ausbildungsleiter Dr. Bernd 
Wollny und Bruno Englert,  
ehemaliger Leiter des Jung-
jägerkurses, empfi ngen die 
Gruppe. 

BJV-Revierleiter Heiner Hö-
fellner erklärte die Grund-
züge der Jagdhundeausbil-
dung, tatkräftig unterstützt 
von seinem Beagle „Percy“.  
Falknerin Ellen Koch zeigte 
an einem Wanderfalken, was 
man über Greifvögel lernen 
kann. Umrahmt wurde die 
Lehrschau vom Bläserkorps 
des Vereins.  M. Mühlbauer
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Hausener Grundschüler lernen mit allen Sinnen 

Barbara Schmid, Jägerin und 
Rektorin der Grundschule 
Hausen, stellte das an ihrer 
Schule umgesetzte Projekt 
„Nachhaltige Umwelterzie-
hung und Lernen mit allen 
Sinnen“ Regionalpolitikern, 
Lehrkräften und Jägern vor. 
In Zusammenarbeit mit der 

städtischen Berufsschule II 
Regensburg vermittelten Jä-
ger des Kreisjagdverbandes 
Kelheim den Schülern an  
Stationen wie Nistkastenbau, 
Greifvogel- und Jagdhunde-
vorführung oder Jagdhornbla-
sen Wissenswertes rund um 
Jagd und Natur.    S. Blöchinger

Immer wieder führt Fried-
rich Hofmann, Jagdpächter 
des Gemeinschaftsjagdre-
vieres Eschenbach-Altzie-
genrück und Mitglied der 
BJV-Kreisgruppe Neustadt/
Aisch Volksschulklassen 
durch sein Revier. Im Juli 

Markt Erlbacher Schüler im Revier zu Gast

besuchte ihn die Klasse 3b 
der Caspar-Löner-Volks-
schule in Markt Erlbach 
zum Thema „Wald“. Be-
sonders angetan waren die 
Kinder von Rauhaardackel 
Amadeus und Balu, einem 
Labrador.  F. Hofmann

Die Pächter der drei Gemein-
schaftsjagdreviere der Ge-
meinde Hesselbach luden 
Schulkinder zu einer Veran-
staltung unter dem Motto 
„Der Wald als Klassenzim-
mer“ ein. Die Kinder wurden 
über den Wald und das Wild, 
über jagdliches Brauchtum 

und Jagdarten sowie über die 
Nachsuche informiert. Betei-
ligte Jäger waren Jochen Ott, 
Bernd Schmitt, Klaus Scheu-
ring, Werner Weber, Oskar 
Brach, Hubertus Niklaus, Mi-
chael Endres, Bernd Greubel, 
Max H. Endres und Werner 
Noppinger.  M. Endres

Hesselbacher Reviere als Klassenzimmer

Exkursion ins Stöttener Moos

Im Zuge der Allgäuer Moor-
allianz organisierte die Jäger-
vereinigung Marktoberdorf 
für die Grundschule Lengen-
wang eine Exkursion auf den 
Stöttener Moos-Erlebnis-Pfad. 
Vorsitzender Alois Altmann 
teilte sie in vier Themenberei-

che auf: Torf stechen, Streu-
wiese, Hochmoor und Moor-
wald. Unterstützt wurden die 
Jäger Werner Hipp und Erwin 
Schreyer von Vertretern der 
Unteren Naturschutzbehörde 
und des Landschaftspfl egever-
bandes.   P. Wölfl e 


